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Mit der Einführung des Wahlpflichtunterrichts ab 
Klasse 9 des Gymnasiums erhalten die Schülerinnen 
und Schüler an der Europaschule Aldegrever-Gymna-
sium die Möglichkeit z.B. Spanisch als dritte Fremd-
sprache zu erlernen oder auch Schwerpunkte in ande-
ren Fachbereichen zu setzen, wie Informatik, Mathe-
matik oder Kunst & Gestaltung. 
Man spricht in diesem Zusammenhang vom „Wahlbe-
reich“ bzw. vom „Differenzierungsbereich II“, weil die 
Schülerinnen und Schüler hier bereits zum zweiten Mal 
in ihrer gymnasialen Laufbahn wählen können: nach der 
2. Fremdsprache wählen sie nun einen weiteren fachli-
chen Schwerpunkt für die folgenden zwei Jahre aus. 
 
 

 

Der Wahlpflichtunterricht 
Aufgaben und Ziele 

Der Wahlpflichtbereich hat an der Europaschule 
Aldegrever-Gymnasium einen wesentlichen Stellenwert. 
Er bietet den Schülerinnen und Schülern die Gelegen-
heit zu eigenen Schwerpunktsetzungen und unterstützt 
unsere Profilbildung als Europaschule, die Vielfalt und 
Chancen für individuelle Lernbiografien ermöglicht. 
Darüber hinaus unterstützt der Unterricht im Wahl-
pflichtfach durch seine praktischen Anteile die berufli-
che Orientierung unserer Schülerinnen und Schüler im 
Hinblick auf eine selbstbestimmte Zukunft. 

 

In den Fächerkombinationen des Wahlpflichtunter-
richts soll es insbesondere Ziel sein, erweitertes Grund-
lagenwissen zu vermitteln, um auf diese Weise auch 
den im Klassenverband erteilten Unterricht zu ergän-
zen und zu vertiefen. Insbesondere das experimentelle 
und praktische Lernen, das im Wahlpflichtbereich im 
Vordergrund steht, schärft den Blick für fächerüber-
greifende Zusammenhänge.  
Indem fachwissenschaftliche Methoden behutsam ein-
geführt und erprobt werden, gelingt selbständiges und 
methodisch fundiertes Lernen im Hinblick auf die Ar-
beit in der Oberstufe und die berufliche Orientierung 
umso leichter.   

 

 
Du hast die Wahl! 

 
Der Unterricht in den Fächern des Differenzierungs-
bereichs II umfasst in der Regel zwei Wochenstunden, 
in den Fremdsprachen sowie in Kunst kommt eine wei-
tere Wochenstunde hinzu.  
In allen Kursen werden pro Halbjahr zwei Klassenar-
beiten geschrieben, wobei eine der Arbeiten auch 
durch eine andere Form des schriftlichen Leistungs-
nachweises ersetzt werden kann (z.B. ein eigenständi-
ges Projekt oder die selbstständige Durchführung, Aus-
wertung und Dokumentation von Experimenten).  
Daneben werden entsprechende Leistungskonzepte 
für die einzelnen Fächer im Differenzierungsbereich II 
für die Leistungsbewertung im Bereich der „Sonstigen 
Mitarbeit“ relevant. Zu Beginn des Schuljahres geben 
die Fachlehrkräfte hierzu differenzierte Informatio-
nen, zudem sind die Leistungskonzepte online auf der 
Seite der Europaschule Aldegrever-Gymnasium verfüg-
bar. 
 
 
 

Stundentafel und Leistungsbewertung 
 

 

Die Kurse im Differenzierungsbereich II werden ver-
bindlich für die Dauer von zwei Jahren bis zum Ende der 
Sekundarstufe I gewählt. Ein Wechsel ist in der Regel 
nicht möglich. Darum sollte die bevorstehende Ent-
scheidung zusammen mit den Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten reiflich überlegt sein.  

 

Alle Fächer im Differenzierungsbereich II gehören im 
Hinblick auf ihre Versetzungsrelevanz zur Fächer-
gruppe II (Fächergruppe I: Deutsch, Englisch, Mathe-
matik, 2. Fremdsprache/ Fächergruppe II: alle übrigen 
Fächer). Wenn sich also Leistungsdefizite im Wahlfach 
ergeben, so haben diese „mangelhaften“ bzw. „ungenü-
genden“ Leistungen die gleichen Auswirkungen auf die 
Versetzung wie die Defizite in anderen Fächern dieser 
Fächergruppe in der Stundentafel. Ebenso können in 
diesen Fächern auch Nachprüfungen abgelegt werden 
(entsprechend der Versetzungsordnung). 

 


